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Im kindlichen Spiel
offenb aren sich oit Neigungen und Begabungen

für einen Beruf. Ebnen Sie Ihrem Bub den Weg zu

seinem Ziel durch den Abschluss einer

Ausbildungsversicherung auf festen Termin. Sie wird

am vereinbarten Tage voll ausgezahlt, auch wenn

der Versorger wegen vorzeitigen Ablebens nur

eine einzige Prämie entrichtet hat.
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^ü>- einen öem^. ^!e>nen ^ie üm-em e!en ^Veg

seinem Äel einzeln e!en /^^sclnluss einel' /ms-

Is>i!c!unJSve>'ZieInek'unZ su^ l-esten le^min. Äe wi>-e!

âm ve>-ein!s>(Z^en läge vo!! âusZe^âînIt, <zue!n wenn

c!es- Vei'soi'Je«' wegen ver^eililgen /^!i)!e!e>ens nui-

eine einzige?râmie entriclntet
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Hurra
da bin ich
wieder!

Meine lieben Mädchen und Buben, ich bringe Euch freudige
Botschaft: zum 2. Mal habe ich den ganzen Globus von oben bis
unten zu einem Festplatz für Euch herrichten lassen« Seit Wochen
arbeiten viele fleißige Hände an der Vorbereitung zum Jugend-
Fest. Jetzt ist alles bereit! Aber ich will noch nicht verraten, was
für große Überraschungen Euer warten. Macht Euch auf die Socken l

Kinder kommt zum

fh.Cfu^end-Mseting
in den Globus. Ich erwarte Euch! Bringt auch Eure Kameraden
und Freunde mit, denn es gibt viel zu sehen und viel zu lachen!
Wie letztes Jahr beim 1. Jugend-Meeting, so sind auch diesmal
alle Schaufenster mit Kindersachen lustig dekoriert. Auf allen Etagen
gibts Sensationen. Wieder warten Wettbewerbe mit schönen Preisen
auf glückliche Gewinner. Neben unserem Gratis-Würfelspiel
»s'Anneli geht zum Globi« bringen wir ein ganz neuartiges Globi-
Geduldspiel, das Euch allen viel Spaß machen wird. Sogar eine
16-seitige bunte Globi-Festzeitung ist erschienen. Darum auf
zum 2.Jugend-Meeting. Kommt alle in Scharen! Der Zutritt ist frei! .,.1^
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Das^2, Jugend-Meefing findet ab 1. September in Zürich, St. Gallen, Chur und Aarau statt.
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